
ErgEbnisprotokoll: 14. sitzung dEs stadttEilbEiratEs  
FördErgEbiEt MittlErEr landwEg

Mittwoch, den 24. Oktober 2018, 18:30 Uhr
im Kuller, Mittlerer Landweg 78

tagEsordnungspunktE 
TOP 1: Genehmigung des Protokolls vom September (Approval of the minutes from september), 
TOP 2: Schule Mittlerer Landweg (School Mittlerer Landweg) 
TOP 3: Nachbarschafts-Fonds / Verfügungsfonds (Neighbourhood-fund)  
TOP 4: Am Gleisdreieck 
TOP 5: Aktuelle Themen (Current issues) 
TOP 6: Verschiedenes (Varios), Fragen (Questions), Termine (Dates), 
Tagesordnung für die kommende Sitzung (Agenda for the next meeting) 

Anmerkung: Im Folgenden werden in der Regel nur Anmerkungen, Ergebnisse, Beschlüsse dokumentiert.

TOP 1: Genehmigung des Protokolls vom September (Approval of the minutes from september)
Es gab keine Anmerkungen zum Protokoll der letzten Stadtteilbeiratssitzung vom 19. September 2018: 
Damit ist das Protokoll angenommen. 
Die Protokolle finden Sie immer auf www.mittlerer-landweg.de/index.php/mitmachen/stadtteilbeirat/protokolle/

TOP 2: Schule Mittlerer Landweg (School Mittlerer Landweg)
Schulleiterin Tatjana Seifert berichtet über die derzeitige Situation der Schule am Mittleren Landweg. Es sind aktuell 150 Kin-
der in der Schule angemeldet, davon 34 Kinder vom Gleisdreieck. Es gibt zwei IVK Klassen (internationale Vorbereitungsklas-
sen), in denen ausschließlich geflüchtete Kinder unterrichtet werden. In den regulären Klassen können bis zu vier geflüchtete 
Kinder sein – eine hamburgweite Regelung. Es gibt bisher 80 Bewerbungen für das kommende Schuljahr, die derzeit geprüft 
werden. Im Januar beginnt dann die offizielle Anmeldezeit. Es gibt einen offiziellen Kriterienkatalog, der für die Belegung der 
Plätze abgearbeitet wird. In dem laufenden Schuljahr wurde kein Kind abgemeldet. Die gezielte Sprachförderung läuft gut. Im 
November gibt es eine Projektwoche zum Thema „Lesen“. Für Freitag, den 16.11. zwischen 10 und 12 Uhr, werden noch Akti-
ve gesucht, die vorlesen mögen. Am Nachmittag werden die Projekte vorgestellt und präsentiert. Kontakt: Schule Mittlerer 
Landweg, Mittlerer Landweg 48, 21033 Hamburg, Tel.: 040 – 428 966713, tatjana.seifert@bsb.hamburg.de

TOP 3: Nachbarschafts-Fonds / Verfügungsfonds (Neighbourhood-fund)
Es wurde ein Antrag vom „Kinderhaus Mila“ (Rudolf-Ballin-Stiftung e.V.) eingereicht: 
„NaturEntdecker“: (350 €)
Das Naturerfahrungsprojekt „NaturEntdecker“ bietet den Kindern aus der Kita Erlebnistouren zum Wechsel der Jahres-
zeiten an. Hierbei werden sie spielerisch die „Stadtnatur“ kennenlernen und verstehen. Die Kita wird mit der Gruppe 
der 4–5 Jährigen selber aktiv werden. Hierbei werden Winterquartiere, Nisthilfen und Futterkästen mit den Kindern 
gebaut und dienen auf dem Gelände der Kita der Naturbeobachtung. Des Weiteren werden die Kinder von einem Tier 
begleitet für das sie sich entscheiden. So können die Kinder zum Beispiel das Leben des Igels kennenlernen. Generell 
steht hier im Fokus des Projekts, das spielerische Entdecken und Beobachten der Natur. Dieses Projekt kann den Kin-
dern Naturerlebnisse ermöglichen, die sie stärken und gleichzeitig in eine Beziehung mit ihrer Umwelt treten.
Abstimmung: 18 Dafür / 0 Dagegen / 0 Enthaltung. Damit ist der Antrag bewilligt.
Verfügungsfondsanträge an den Stadtteilbeirat können immer bis 14 Tage vor der Sitzung bei der Gebietsentwicklung 
(mila@lawaetz.de) eingereicht werden. Anträge finden Sie unter: 
http://mittlerer-landweg.de/index.php/mitmachen/verfuegungsfonds/
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TOP 4: Am Gleisdreieck (Current issues)
Lärm am Fußballplatz: 
Bereits beim letzten Stadtteilbeirat wurde über den Lärm am Gleisdreieck – speziell beim Fußballplatz – gesprochen. 
Hierfür wurde jetzt zum 29.10.18, um 18 Uhr, ins Gleis1 eingeladen, um gemeinsam darüber zu sprechen und Lösungen 
zu finden. Bei der anschließenden Diskussion hat sich noch einmal herausgestellt, dass es grundsätzlich Redebedarf 
über Lärm und Verhaltensweisen bzw. -regeln gibt. fördern&wohnen (f&w) betont noch einmal, dass sie bereits erwei-
terte Öffnungszeiten (Di und Do bis 18 Uhr) neben der normalen Sprechzeit von 9 bis 16 Uhr anbieten. Mehr Spielraum 
ist als öffentlich-rechtliche Anstalt im Rahmen der Tarifverträge nicht möglich. Zudem wurde eine Bitte ausgesprochen: 
Kommen Sie in den Öffnungszeiten und melden Sie bitte zeitnah Störungen, damit f&w selbst aktiv werden kann. Ohne 
diese Meldungen sind die Mitarbeiter*innen handlungsunfähig.
Es gab eine Reihe von Vorschlägen, die bei dem Auftakt-Treffen am 29.10 diskutiert werden sollen. 

Was steht an?
Einigen Bewohner*innen haben Angebote bekommen, regulären Wohnraum zu besichtigen. Es könnten demnach bis 
zu 80 Personen nach Eimsbüttel ziehen. Es sind zur Hälfte Seniorenwohnung und zur anderen Hälfte Wohnungen für 
drei- bis vierköpfige Familien. Das weitere Verfahren ist noch nicht bekannt, da der Investor u.a. noch keine Entschei-
dung getroffen hat, wie es weitergeht mit den (Sozial-)Wohnungen Am Gleisdreieck. Wir werden bei Neuigkeiten spä-
testens bei den Stadtteilbeiratssitzungen berichten.

TOP 5: Aktuelle Themen (Current issues) 
Rückblick: Herbstferien
Es gab keine speziellen Angebote in den Ferien im Gleis1. Das reguläre Programm wurde stark genutzt. Dann gibt 
es eine neue Kooperation mit Plan International im Haus23, die in den Ferien gestartet ist. Auch dieser Auftakt 
ist gut angelaufen und wird fortgeführt. Der „SchlAusflug“ mit Gwen Bryde war ebenfalls gut besucht und alle 
Teilnehmer*innen hatten einen schönen Tag zusammen.

Fragen an den Wegewart
Der Wegewart ist nicht entscheidungsbefugt und daher nicht die Person, die öffentlich auftritt. Herr Rosinski (MR) wird 
bei Bedarf zum Stadtteilbeirat kommen und Fragen beantworten. Grundsätzlich gibt es die Info, dass es momentan 
nur Maßnahmen in puncto Verkehrssicherheit geben wird. 

Gehwegspalten/platten: Welche Abschnitte sind noch geplant, zu erneuern? 
Es sind keine weiteren Abschnitte in diesem Jahr geplant. Die Verkehrssicherheit beim bestehenden Gehweg ist gegeben.

Was sind überhaupt die Aufgaben eines Wegewartes? Was kann er entscheiden? 
Der Wegewart kontrolliert die Verkehrssicherheit des öffentlichen Raums. Dazu gehören: das Lichtraumprofil, öffentliche 
Einrichtungen wie Schilder und Geländer, Treppenanlagen und Stützmauern, Gehwege, Fahrbahnflächen und Nebenflä-
chen. Des Weiteren überprüft der Wegewart die Ausführungen von Leitungsbehörden und überprüft Sondernutzungen. 



Der Wegewart vergibt im kleinen Rahmen Arbeiten an Vertragsfirmen, um die Sicherheit im Bestand des öffentlichen 
Raums aufrecht zu erhalten.

Schaukästen Mila – wo möglich?
Um Schaukästen im öffentlichen Raum einem Standort zuzuweisen, muss ein vorheriger Sichtungstermin mit dem 
zuständigen Wegewart vereinbart werden um anschließend eine langfristige Sondernutzungserlaubnis durch das WBZ 
zu erwirken.

 
TOP 6: Verschiedenes (Varios), Fragen (Questions), Termine (Dates), 
Tagesordnung für die kommende Sitzung (Agenda for the next meeting)

Oberbillwerder
Es gab den Beschluss, Infos über Pläne/Veränderung durch Oberbillwerder beim Stadtteilbeirat einzuholen. Es wird noch 
eine große Veranstaltung zum Masterplan geben: 22.11 im BA. Zuvor soll die IBA eingeladen, um über den Masterplan 
und seine Auswirkungen auf das Fördergebiet zu informieren. Es geht vor allem um das Thema „westliche Anbindung“, 
wobei 50% des Verkehrs über das Fördergebiet abgewickelt werden soll.

Haus23
Das Programm für November verteilt. Neben dem täglichen Programm ist perspektivisch auch ein Angebot für abends 
und am Wochenende geplant.

Termine:
2. November, 16.30 Uhr  – Planung Sommerfest MiLa, Haus23
9. November, 11 Uhr  – Einweihung Spielplatz
30. November, 18–22 Uhr – Internationales Frauenfest im Kuller

Stadtteilbeirat: Der 15. Stadtteilbeirat ist am 21.11.2018, 18.30 Uhr im Kuller 
Erste Tagesordnungspunkte:
- Wegewart
- IBA
- Am Gleisdreieck
- SB Termine 2019
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